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Jesus: Einer verändert die Welt 

Darum geht´s 
Jesus kam auf diese Welt, um sie und die Menschen zu verändern. 
   
Wie wir vorgehen 

 Wir erarbeiten einen persönlichen Lebenslauf. 
 Wir erstellen einen Lebenslauf von Jesus (mit Hilfestellung). 
 Wir er- und bearbeiten einen Bibelvers (Matthäus 28,20). 

 
Was wir vorbereiten 

 A4-Papier für Gruppenarbeit  
 Flipchart mit Papier oder große Papierbögen und Stifte  
 Mind. eine Bibel für je zwei Personen  
 Mind. ein Bibellexikon für je 4 Personen  
 „Versicherungskarte“ 

(Zusatzbemerkungen zur Vorbereitung der „Versicherungskarte“: Jeder T bekommt zum Abschluss eine „Ver-
sichertenkarte“ mit dem Lösungssatz „Ihr dürft euch sicher sein: Ich bin immer und überall bei euch, bis an 
das Ende dieser Welt! (Matthäus 28,20)“. Diese Karte muss vorab am PC vorbereitet werden. Der Grundge-
danke ist, dass jede/r diese Karte genauso in seinem Portemonnaie bei sich tragen kann wie seine Kranken-
versicherungskarte. Von der optischen Aufmachung sollte sie deshalb einer offiziellen Karte ähnlich sein. Im 
Papierfachhandel gibt es glitzernde, selbstklebende Folie, die als Hologrammersatz auf die Versichertenkarte 
aufgeklebt werden könnte. Zusätzlich kann die Karte, die auf dickem Papier ausgedruckt werden sollte, la-
miniert werden. Auf der Rückseite sollte ein freies Feld für die persönliche Unterschrift vorhanden sein.) 

 
Buchtipp zur Vertiefung 
Thompson-Studienbibel (Hänssler-Verlag, Neuhausen-Stuttgart). 
Stichworte: Das Leben Jesu: Überblick (Schaubild), Das Leben Jesu: Schlüssel zum Überblick, Evangeliensy-
nopse, Die Reisen Jesu in seiner Kindheit (Karte), Jesus im ersten Jahr seines öffentlichen Auftretens 
(Karte), Jesus im Jahr seiner Beliebtheit (Karte), Jesus im Jahr des Widerstandes (Karte), Die letzten Monate 
Jesu (Karte), Die letzten Tage Jesu – Jerusalem zur Zeit der Kreuzigung (Schaubild), Erscheinungen Jesu 
nach der Auferstehung (Schaubilder/Karte). 
 
Sollten nur 1–2 Teens am Teenstreff teilnehmen, kann die Lebenslaufarbeit unter 2. und 3. mit L zusam-
men stattfinden und die „Auswertung als Spiel“ unter Punkt 2 wegfallen. Die Besprechung der Punkte 
findet dann sofort beim Ausfüllen des Lebenslaufs statt.  
 

1. Einstieg: Worträtsel                                                    5’  
 
An der Flipchart seht ihr Buchstaben. Wer kann damit zuerst ein Wort bil-
den, das Sinn macht? 
 
 
 
 
 
2. Stationen eines Menschen                                                                           10’ 
 
Nun machen wir einen „Wettbewerb“, bei dem es um den Lebenslauf 
geht. Ich bitte euch, folgende Aufgaben zu erfüllen: 
 

1. Bildet Zweiergruppen. 
2. Zeichnet eine Zeitlinie auf einem A4-Blatt (quer) und markiert 

darauf die typischen Stationen/Ereignisse eines Menschen von 
der Geburt bis zu seinem Tod (Lebenslauf). Unterhalb der Linie 
könnt ihr Stichworte dazu hinschreiben. Den Platz oberhalb der 
Linie bitte freilassen. 

3. Dafür habt ihr nur 3 Minuten Zeit zur Verfügung. 
 

 
 
Die Buchstaben des 
Wortes "Lebenslauf" 
stehen durcheinander 
an der Flipchart, z. B.: 

B   U   F    E 
S   A  N   L 

E   L 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



          Gesprächsanregungen für den Teenstreff im Gottesdienst am 

13.04.2019 

 

2. Viertel 2019 – Lektion 2  Seite 2 von 3 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschließend werten wir aus: 
 
Jedes Wort, … 
… das keine andere Gruppe auf ihrem Zettel hat = 1 Punkt 
… das auch von einer anderen Gruppe genannt wurde = 2 Punkte 
… das auch von zwei anderen Gruppen genannt wurde = 3 Punkte 
 
Wer hat am meisten Punkte? 
 
 
3. Erarbeitung eines chronologischen Lebenslaufs von Jesus                  15’ 
 
Auch Jesus hatte einen Lebenslauf.  
 

 Was wissen wir darüber? 
 
  
 
Versucht, in den bereits gebildeten Zweierteams konkrete 
Lebensstationen mit einer Altersangabe von Jesus zu erarbeiten. 
 
Ihr habt folgende Hilfen zur Verfügung:  

1. Was fällt euch aus dem Gedächtnis ein?  
2. Was findet ihr im Bibellexikon?  
3. Was findet ihr in der „4you“? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. Lösungssatz der Wochenlektion                                                          10’ 
 

 Wer hat den Lösungssatz aus der „4you“, S. 23 herausgefunden? 
 Wie heißt er? 

 

„Ihr dürft sicher sein: Ich bin immer bei euch, bis das Ende dieser 
Welt gekommen ist!"  

Oberhalb der Linie 
kommt später der Le-
benslauf von Jesus 
dazu. 
Deswegen ist es sinn-
voll, ein A4-Blatt quer 
zu nehmen und in der 
Mitte eine Zeitlinie zu 
ziehen. 
  
[Lebenslauf von Jesus] 

   
 

[unser Lebenslauf] 
 
 
Auswertung als Spiel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein gemeinsamer Le-
benslauf kann an die 
Flipchart oder auf ein 
großes Blatt geschrie-
ben werden. 
 
Parallel zu dem erar-
beiteten Lebenslauf ei-
nes Menschen werden 
die Lebensstationen 
von Jesus zugeordnet. 
Nun kann der Platz 
oberhalb der Zeitlinie 
benutzt werden  
 
Auswertung: 
Ein Team wird eingela-
den, sein Blatt vor der 
ganzen Gruppe zu er-
klären. Anschließend 
können Ergänzungen 
besprochen und einge-
tragen werden. 
 
 
 
„4you“, S. 23 
(Mit den T evtl. ge-
meinsam lösen und 
dann besprechen.) 
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 Was bedeutet diese Aussage von Jesus ganz konkret für die  
verschiedenen Lebensabschnitte, die wir als Menschen erleben? 

 Wie wichtig war Gott für euch als ihr ein kleines Kind ward? 
 Was würdet ihr euch von Jesus wünschen, wenn ihr heute mit 

ihm face-to-face reden könntet? 
 
 
5. Abschluss: Verteilen der „Versicherungskarten“                                            5’ 
 

„Ihr dürft sicher sein: Ich bin immer bei euch, bis das Ende dieser 
Welt gekommen ist!" 

                (Matthäus 28,20)  
 
Dieses Versprechen ist für uns wie eine Versicherung. Wir sind nie alleine. 
Damit wir dies nicht vergessen, bekommen nun alle eine spezielle „Versi-
cherungskarte“. Wenn ihr wollt, könnt ihr sie in eurem Portemonnaie im-
mer mit euch tragen. Und wenn ihr dann schwierige Zeiten durchlebt, 
könnt ihr die Karte anschauen und daran denken: Jesus ist bei mir!  

Gespräch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Versicherungskarte“ 
austeilen 
 
Gebet 

 

 


